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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

Wie immer an der Generalversammlung im Mai 

nehmen wir unsere Gäste mit auf die VEBO Jahres-

reise. Einen kurzen Einblick möchten wir auch Ih-

nen, liebe impuls-Leser:innen, geben.

Dank grossem Engagement der Belegschaft und 

der Bereitschaft, die Extra-Meile zu gehen, konnten 

wir die nötige Lieferperformance und die lücken-

lose Abdeckung unserer Angebote sicherstellen. 

Der Geschäftsgang wurde stark negativ belastet 

aufgrund von Teuerungseffekten. Ausgezeichnete 

Resultate konnten wir in den Rezertifizierungsaudits 

zu den Normen ISO 9001 (Qualitätsmanagement), 

14001 (Umweltmanagementsysteme) und 22000 

(Lebensmittelsicherheit) erzielen.

Wir arbeiten intensiv an der Umsetzung unserer 

Vision «Von der Institution mit geschützten Werk-

stätten und Wohnheimen zum modernen und wett-

bewerbsfähigen Unternehmen der beruflichen und 

sozialen Inklusion». Unsere übergeordneten Ziele zur 

Förderung der Menschen mit Beeinträchtigung sind 

die Steigerung der Durchgängigkeit, die gesamtheit-

liche Öffnung der VEBO und damit die fortführende 

Annäherung an die und Verknüpfung mit der allge-

meinen Wirtschaft und Gesellschaft. Sowie VEBO als 

wettbewerbsfähige Marktbegleiterin auf Augenhö-

he. Damit stellen wir «echte Arbeit» mit Aufträgen, 

Arbeitsinhalten und Arbeitsplätzen vergleichbar mit 

Marc Eggimann

CEO

der allgemeinen Wirtschaft und dem Gewerbe für 

unsere Mitarbeitenden mit IV-Rente sicher.

Wir haben in die Weiterentwicklung unserer Pro-

zesse in Richtung «Smart Factory» investiert. Mittels 

Teil- und Vollautomatisierung, Robotik und Digitali-

sierung konnten Auslastung der Anlagen, Quantität, 

Qualität sowie Wettbewerbsfähigkeit weiter gestei-

gert werden. Damit sind neue Arbeitsplätze für IV-

Rentner:innen wie beispielsweise das Bedienen der 

Automaten entstanden.

Als VEBO haben wir den Anspruch, einen wichtigen 

Beitrag zur Umwelt zu leisten. Mit unserer «Solar-

Initiative» haben wir sämtliche Dächer der VEBO 

Betriebe mit Solaranlagen ausgerüstet. Was das 

für die VEBO genau bedeutet, stellen wir Ihnen auf  

Seite 6 vor.

Ich wünsche Ihnen eine spannende Reise durch das 

aktuelle VEBO impuls.

Herzliche Grüsse

Das VEBO Jahr: 
mal süss, 
mal sauer.
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In der «Fruchtgummiabteilung» 

füllt das VEBO Team süsse und  

saure Fruchtgummis in Säcke ab. 

An flotten Tagen bis zu 12 000  

Tüten. Wir haben dem bunten  

Treiben zugeschaut.

Abteilung für 
Schleckmäuler10
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Was gerade  
bei der VEBO läuft

Newsticker

Newsticker

Die nächste GV findet am Donnerstag, 8. Mai 2025 statt.

Generalversammlung

Rund 300 Genossenschafterinnen und Genossen-

schafter, Politiker, Gemeindevertreter und Gäste 

versammelten sich am 6. Mai in der Raiffeisen  

Arena in Hägendorf zur Generalversammlung der 

VEBO Genossenschaft. Seit einer Amtsperiode ist 

der neu konstituierte Verwaltungsrat der VEBO im 

Amt. Der neue Verwaltungsratspräsident, Peter 

Caccivio, eröffnete feierlich die GV. Die VEBO feiert 

in diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen, dies  

dokumentiert die langjährige Erfolgsgeschichte.

6. Mai 2024

Neuer Mitbestimmungsrat

Der VEBO Mitbestimmungsrat beschäftigt sich mit 

den Anliegen und Wünschen aller Mitarbeiter mit 

IV-Rente und unterstützt sie tatkräftig. In jährlich 

6 Sitzungen, 2 davon mit dem CEO, werden die 

in speziellen Briefkästen gesammelten Themen, 

behandelt. Kürzlich fanden die Neuwahlen des Mit-

bestimmungsrates statt und wir stellen Ihnen gerne 

die neuen Mitglieder vor: (vorne von li.) Cédric 

Marti, Danyal Gundi, Sabrina Werthmüller, Isabella 

Bargellini; (hinten von li.) Kevin Reuteler, Rita 

Miesch, Kerstin Merkle, Elena Kontopoulos, Karin 

Grütter, Thomas Amling, Remo Eichmüller.

6. Juni 2024

30 Jahre Grien

Das «Grien» in Breitenbach lädt zum Tag der offe-

nen Tür ein. Die VEBO, welche im Grien ansässig 

ist, feiert kräftig mit. Interessierte schauen uns in 

der neuen Produktionshalle, im VEBO Wohnen, 

der Beruflichen Integration oder in der Tagesstätte 

über die Schultern. Auf das und noch viel mehr 

können Sie sich freuen. Kommen Sie uns doch  

besuchen! Am 21. September 2024 von 10–17 Uhr 

am Grienackerweg 10–14. 

21. September 2024

4

im
p

u
ls

 –
 N

º 
2

 |  
2

0
2

4



Soziale Verantwortung wahrnehmen

Und wieder durften wir weitere Firmen mit dem «Social Responsibility» Label  

auszeichnen. Das Zertifikat steht für Produkte und Dienstleistungen, welche von 

Menschen mit einer Beeinträchtigung hergestellt und erbracht werden. Mit dem 

«Social Responsibility» Label soll die Übernahme der gesellschaftlichen Verant-

wortung zum Ausdruck gebracht werden. So erkennen sozialbewusste Konsumen-

tinnen und Konsumenten entsprechende Produkte und Dienstleistungen schneller.

elve Licht AG

«Es ist uns als Unternehmen wichtig, in unserer 

Region einen sozialen und nachhaltigen Impact zu 

erzielen. Mit der Partnerschaft zur VEBO schaffen 

wir nicht nur neue Arbeitsmöglichkeiten, sondern 

tragen auch aktiv zur sozialen Inklusion bei.»

Martin Weber, Geschäftsführer elve Licht AG

Mehr erfahren unter www.industrie-licht.ch

Breaqtime

«Es kann für uns nur noch in eine Richtung gehen: in die  

einer nachhaltigen und sozial verantworteten Zukunft. Dafür 

lassen wir uns auch gerne mit den wichtigen und richtigen 

Labels auszeichnen.»

Andy Wipfli, Geschäftsleiter BREAQTIME

Mehr erfahren unter www.breaqtime.swiss

Sanbera

«Mit dem Social Responsibility Label von VEBO 

stärken wir bei Sanbera unser Engagement für  

ethische Vorgehensweisen und die Förderung 

unserer Gemeinschaft weiter.»

Tina Erni, Gründerin 

Mehr erfahren unter www.sanbera.com/de

CODONIS

«Bei all unseren Tätigkeiten ist die Bereitstellung erstklassiger 

Qualität und ganzheitlicher Lösungen unser Credo. Wir 

leben unsere Werte durch Menschlichkeit, fördern Kreativität, 

verfolgen einen lösungsorientierten Ansatz und streben stets 

nach optimaler Umsetzung.»

Fabio Cirillo, Präsident des Verwaltungsrats

Mehr erfahren unter www.codonis.ch

Newsticker
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Es ist morgens um 5.30 Uhr. Die ersten Sonnen-

strahlen begrüssen das Mittelland und kitzeln die 

Elektronen im Silizium der Photovoltaikanlage auf 

unseren Dächern wach. Die Elektronen beginnen 

einen Freudentanz und produzieren damit Strom. 

Zuerst Gleichstrom (DC) in den PV-Zellen, welcher 

durch einen Wechselrichter in Wechselstrom (AC) 

umgewandelt wird. Und tataa! Der Wechselstrom 

kann direkt im Gebäude verwendet werden. 

In den letzten zwei Jahren hat die VEBO an den 

Standorten Grenchen, Solothurn, Oensingen und 

Olten eine Dachfläche von insgesamt 6000 m2 mit 

Photovoltaikanlagen geschmückt. So können wir 

umweltfreundlichen Strom erzeugen. Dies trägt 

zur Reduzierung des ökologischen Fussabdrucks 

bei und unterstützt aktiv die Energiewende. Zu-

dem ist es für die VEBO auch eine finanziell sinn-

volle Massnahme, denn wir sind unabhängiger von 

volatilen und steigenden Strompreisen. In Grenchen 

zum Beispiel haben wir die Anlage innert 5 Jahren 

bereits amortisiert. An anderen Standorten sind es 

5–7 Jahre. Bei einer garantierten Lebensdauer von 

25 Jahren und einer durchschnittlichen Laufzeit von 

30 Jahren eine spannende Investition. 

«Unser Ziel ist es, eine möglichst hohe Autarkie zu 

erlangen», erklärt Daniel Born, Leiter Infrastruktur 

bei VEBO. Damit dies gelingt, kommt die Vision 

«ZEV» zum Tragen. «ZEV» bedeutet Zusammen-

Einblick

Die Sonne eingefangen
Als VEBO haben wir den Anspruch, einen wichtigen  

Beitrag zur Umwelt zu leisten. Mit unserer «Solar-Initiative»  

haben wir einige Dächer der VEBO Betriebe mit  

Solaranlagen ausgerüstet. Die jährliche Energieproduktion  

beträgt rund 1 GWh. Damit können wir ein Viertel  

unseres Gesamtbedarfs «grün» abdecken.

1
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Einblick

«Mich fasziniert die Technik und 

ich bin begeistert, dass man mit 

ausgeklügelter Technologie aus 

der unerschöpflichen Kraft der 

Sonne Energie nutzen kann. Und 

wir stehen erst am Anfang dieser 

Entwicklung.»

Daniel Born

Leiter Infrastruktur, VEBO Genossenschaft

«Mit jeder Photovoltaikanlage, 

die in der Schweiz gebaut wird, 

kommen wir der Energiewende 

ein Stück näher und handeln 

proaktiv gegen die Klimakrise. Ich 

bin stolz und freue mich immer 

wieder, wenn Unternehmen wie 

die VEBO einen weiteren Schritt 

in die richtige Richtung gehen 

und ich als Energiewendemacher 

unsere Kunden unterstützend be-

gleiten darf.»

Roger Bitterli

Key Account Management Commercial, Helion

«Ich bin überzeugt, dass nur 

durch einen massiven Ausbau 

von erneuerbaren Energien die 

Energiewende geschafft werden 

kann. Nebst Wind und Wasser ist 

die Sonnenenergie unsere wich-

tigste Quelle für nachhaltigen 

Strom. Besonders schön an der 

Solarenergie finde ich, dass jeder 

Eigenheimbesitzer und jede Firma 

direkt selbst mit einer PV-Anlage 

einen Beitrag leisten kann und 

ganz nebenbei auch noch finan-

ziell davon profitiert.»

Jonas Zumsteg

Projektleiter Photovoltaik Grossanlagen, 

Solstis Energy AG

«« «

schluss zum Eigenverbrauch. Dies ermöglicht es 

Eigentümern von Gebäuden mit Solaranlagen, 

den selbst erzeugten Strom gemeinschaftlich zu 

nutzen und von den niedrigeren Stromkosten zu 

profitieren. Ein Beispiel: Wenn die PV-Anlage in 

Solothurn mehr Strom produziert, als das Gebäu-

de verbraucht, können es die Wohnliegenschaften 

des VEBO Wohnen in Solothurn beziehen, welche 

zusätzlichen Strom benötigen. Das ist zwar aktuell 

noch Zukunftsmusik, aber: «Es wird kommen, und 

wir werden immer innovativer, um den Solarstrom 

noch effizienter in den eigenen Gebäuden zu nut-

zen», führt Daniel Born aus. Auch will man in den 

nächsten Jahren das Flottenmanagement auf «E» 

umstellen, um den produzierten Strom so sinnvoll 

wie möglich zu nutzen. 

Schnell realisiert

Mit dem Arbeitsbeginn von Daniel Born 2022 bei der 

VEBO fiel auch der Startschuss der Solar-Initiative. 

Und nur zwei Jahre später sind fünf Dächer mit So-

larpanels ausgerüstet, weitere Abklärungen für die 

Umsetzung in Breitenbach, Wohnen Grenchen und 

weitere Dächer in Oensingen sind am Laufen. «Wir 

sind in kurzer Zeit weit gekommen», so Daniel Born. 

Auch dank der grossen Unterstützung der lokalen 

Energiedienstleister. Für die Umsetzung zog man 

die Expertise von Helion und der Solstis Energy AG 

hinzu. Eine Zusammenarbeit, die von der Planung 

bis zur Inbetriebnahme der Anlage sehr angenehm 

und jederzeit konstruktiv war, wie alle Beteiligten 

betonen. Übrigens ist die VEBO seit 2023 im Nach-

haltigkeitsnetzwerk (NNWSO) von Solothurn. Die-

ses setzt sich dafür ein, dass die «Agenda 2030 für 

nachhaltige Entwicklung» des Bundes im Kanton 

Solothurn erfolgreich umgesetzt wird, wobei die 

Solothurner Wirtschaft ihre Verantwortung wahr-

nimmt und ebenfalls Massnahmen ergreift. Das 

NNWSO dient dabei als zentrale Anlaufstelle für 

Nachhaltigkeitsfragen, sensibilisiert die Unterneh-

men, vernetzt die wichtigsten Akteure und unter-

stützt die Unternehmen bei der Erreichung ihrer 

Nachhaltigkeits- und Klimaziele.

1  Gut bedacht
Die PV-Anlage in Olten produziert 

rund 424 000 kWh/a, was einem 

durchschnittlichen Verbrauch von  

42 EFH entspricht.
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Einblick

7040000
Kilometer

So weit könnten wir fahren,  

würden wir mit unserem Strom  

E-Autos aufladen.

2  AC/DC
Der Schaltschrank mit Wechsel-

richter, quasi das Herzstück jeder 

Solaranlage. Er wandelt Gleichstrom 

(DC) in Wechselstrom (AC) um.

3  Jeder Quadratmeter zählt
Kein Platz verschwendet. Jede 

mögliche Fläche wird auf dem Dach 

ausgenutzt.

1  Ni gel na gel neu
Beim Neubau in Solothurn konnte 

man auch gleich das Dach mit Solar-

panels bestücken.

1

8



Einblick

348480
Kilogramm

CO2 können wir mit unserem  

selbst produzierten Strom jährlich  

einsparen.

203
Einfamilienhäuser

könnten wir mit unseren 1GW/h  

jedes Jahr mit Strom beliefern.

2

3
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Titelstory

In der «Fruchtgummiabteilung» 

herrscht frohes Schaffen. Hier werden 

saure Zungen, Erdbeeren, Fröschlis  

und Co. im Akkord in kleine Säcke  

abgefüllt. Und dies seit 10 Jahren im 

Auftrag der Cruspi SA. Es gibt Tage,  

da landen bis am Abend 12 000 ab-

gefüllte «Schläcksäckli» auf den  

Paletten. Bereit für den Detailhandel –  

um Kinder und Erwachsene froh zu 

machen.

Sauer 
macht 
lustig
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Am Fliessband

Dicht an dicht sitzt man nebeneinander. Hier weiss 

die rechte Hand, was die linke tut, und umgekehrt. 

Man ist eingespielt im Team. Der Ablauf: genau 

strukturiert und getaktet. Zuerst kommt das leere 

Säckli in den Becher, der Becher aufs Laufband, von 

wo aus er mit den verschiedenen Fruchtgummis 

bestückt wird. Am Ende des Laufbandes gibt’s den 

Clipverschluss ums Säckli und dann geht’s noch ab 

durch den Metalldetektor. Und der nimmt alles ganz 

genau. Denn er sortiert alles heraus, was nicht ins 

Säckli darf. Damit er das kann, müssen zum Beispiel 

spezielle Pflaster verwendet werden. Kleine Verlet-

zungen am Finger müssen somit speziell versorgt 

werden. Als letzte Qualitätskontrolle wird das fertige 

Produkt gewogen. Exakt 100 Gramm Inhalt dürfen 

es sein. Je 18 Schläcksäckli kommen in ein Display, 

132 Displays kommen auf ein Palett. Fertig für den 

Transport und bereit für den «Gluscht». Übrigens: 

Der Gluscht überfällt einen immer beim Einkaufen 

vorn an der Kasse. Sei es an der Tankstelle, im Le-

bensmittelgeschäft, am Kiosk, an der Kasse der Badi, 

etc. Darum steht auch genau hier das Schläcksäckli 

mit den Fruchtgummis und lächelt Sie an.

Zertifiziert

Für diesen Abfüll- und Verpackungsprozess ist die 

VEBO ISO-22000-zertifiziert. Also mit dem welt-

weiten Standard für Managementsysteme zur Le-

bensmittelsicherheit. Somit gelten für Raum und 

Menschen besondere Anforderungen. Zum Beispiel 

besondere Hygienevorschriften wie Mund- und 

Kopfbedeckung. Oder das Klimatisieren und Reini-

gen der Räume. Die VEBO wird zudem vom Herstel-

ler der Fruchtgummis auditiert und SQS-zertifiziert. 

«Es sind hohe Anforderungen, die wir hier zu erfül-

len haben», bemerkt Christian Abgottspon, Leiter 

Packing. Schlussendlich geht es beim ganzen Pro-

zess auch um die klare Rückverfolgbarkeit. Jedes 

abgefüllte Fruchtgummi muss vom Konsumenten 

zur Herstellung über alle Wege hinweg zurückver-

folgt werden können. Cruspi SA CEO Tom Ryhiner 

bestätigt: «Die VEBO macht einen guten Job. Das 

ist keine 08/15-Zertifizierung. Wir haben stets das 

vollste Vertrauen in die VEBO.»

11



Cruspi SA

Die Cruspi SA ist Partnerin bekannter nationaler und 

internationaler Süsswarenmarken und Snackbrands. 

Sie ist zuständig für deren Ausbau und Distribution 

im Gross- und Detailhandel. Sie bringt also Sweets 

und Snacks in jeden Schweizer Verkaufskanal. Mit 

starken Strategien in den Bereichen Marketing und 

Vertrieb steigert die Cruspi SA die Bekanntheit der 

ihr anvertrauten Produkte. Und sie ist Erfinderin des 

«Schläcksäckli». Denn man wollte den Kundinnen 

und Kunden eine kleine Auswahl verschiedener 

Fruchtgummis anbieten. Wie früher beim Bäcker 

oder in der Badi. Hier standen jeweils ein paar gros-

se Behälter, gefüllt mit den Fruchtgummis. Man 

pickte sich einzeln seine Lieblingsfrüchtchen her-

aus, steckte sie in den Papierbeutel oder direkt in 

den Mund. «Mit den 100 Gramm Inhalt darf man so-

gar mal das ganze Säckli aufs Mal essen», schmun-

zelt Tom Ryhiner und weiss wohl, wovon er spricht. 

Die Cruspi SA gibt es seit 1972. Ihr Mutterhaus ist die 

Oettinger Davidoff AG. Ein engagiertes Familien-

unternehmen mit einem Markenportfolio rund um 

die Kernmarke Davidoff.

Vertrauensbasis

«Die Zusammenarbeit mit der VEBO ist eine Erfolgs-

geschichte», erzählt uns Tom Ryhiner. Weil die Pro-

duktqualität immer im Zentrum steht. Weil man für 

den Erfolg stets eine Extrameile geht. Weil man eine 

offene Kommunikation pflegt. Weil die VEBO einen 

sozialen Mehrwert bietet. «Weil wir uns seit Jah-

ren mit denselben Ansprechpartnern austauschen 

können und dadurch ein sehr vertrauensvolles Ver-

hältnis pflegen und die VEBO immer alles möglich 

macht.» Als die beiden Firmen die Zusammenarbeit 

vor 10 Jahren starteten, war man bei einer Produk-

tionslinie, inzwischen ist man bei vier. Aktuell ist 

sehr viel Handarbeit gefragt. Ob man den Prozess 

auch automatisieren könnte? «Wenn die Absätze 

weiterhin steigen, können wir sicher Teile des Pro-

zesses automatisieren», äussert sich Johan Hirschi, 

Geschäftsbereichsleiter Produktion & Dienstleistun-

gen, und führt weiter aus: «So oder so liegt es auch 

an der VEBO, stets nach Lösungen zu suchen, damit 

sich die Cruspi SA weiterentwickeln und wachsen 

kann. Unsere Grösse, verteilt auf mehrere Standorte,  

hilft uns dabei.» Ob es einen Service oder eine 

Dienstleistung gibt, welche die Cruspi SA bei der 

VEBO vermisse, wollten wir noch wissen. «Hmm. 

Nein», antwortet Tom Ryhiner nach kurzem Über-

legen kurz und bündig und lädt die Anwesenden ein, 

ein Fruchtgummi aus dem Schläcksäckli zu nehmen.

Titelstory

1

3

4
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Titelstory

2  Gut informiert
Der Reibanleger bedruckt die Säckli 

mit LOT-Nummer und Haltbarkeits-

datum. Auch die Etiketten mit den 

Nährwerten werden hier angebracht.

4  Abgezählt
Es braucht schon etwas Konzen-

tration bei dieser Geschwindigkeit, 

damit immer genau 18 Säckli im 

Display landen.

3  Klipp-klapp
Am Ende des Fliessbandes wird  

das «Schläcksäckli» mit einem  

Clipverschluss versehen.

1  Fleissig am Fliessband
Hier läuft ganz schön was.  

Zu Spitzenzeiten füllt das Team  

der «Fruchtgummiabteilung»  

12 000 Säckli pro Tag ab.

2

Im Interview mit 
Cruspi SA CEO  

Tom Ryhiner. Film ab!

13



Titelstory

Was haben die VEBO und die Cruspi SA  

gemeinsam?

Wir teilen dieselben sozialen und ökonomischen 

Werte. Und wir arbeiten mit Produkten, welche Kon-

sumentinnen und Konsumenten glücklich machen. 

Welche vier Worte kommen Ihnen zur VEBO  

in den Sinn?

Partnerschaftlich. Professionell. Genau. Sozial.

Was bietet Ihnen die VEBO, was Sie anderswo 

nicht finden?

Die Professionalität, gepaart mit dem sozialen 

Mehrwert. Mir persönlich und uns als Firma ist das 

soziale Engagement sehr wichtig. Aber als Unter-

nehmer habe ich auch einen hohen Anspruch an 

Qualität, Kostensensitivität und Termintreue. Das 

bietet mir die VEBO. 

Sind Sie eher der süsse oder saure Typ?

Ich mag es sauer. Am liebsten nasche ich die sauren 

Erdbeeren und die Cola-Fläschli. 

Welche Süssigkeiten fehlen bei Ihnen  

nie am Arbeitsplatz?

Ich habe das Glück, dass bei mir immer irgendwel-

che Muster zum Ausprobieren auf dem Bürotisch 

liegen. So gibt es genügend Abwechslung in mei-

nem Naschalltag. Ausserdem steht bei uns im Emp-

fangsbereich eine grosse Schale, aus der sich alle 

bedienen können. 

Was fasziniert Sie an der Welt der  

Sweets und Snacks?

Sie machen einfach gute Laune. Sie kennen ja den 

bekannten Firmenspruch: … Macht Kinder froh und 

Erwachsene ebenso. Die kleinen Genusspausen 

zaubern einem ein Lächeln ins Gesicht. Ich muss 

aber auch klar sagen, dass Süssigkeiten Belohnun-

gen sein sollen. Etwas Spezielles, das man sich zwi-

schendurch gönnt. 

Welche Marke hätten Sie gerne noch in Ihrem 

Sortiment?

Wir sind aktuell sehr zufrieden mit unserem Produkt-

portfolio und können unsere Marken noch weiter-

entwickeln. Aber natürlich schauen wir uns immer 

nach Trends um.

Wie erleben Sie den Anti-Zucker-Trend? 

In unserer Branche merken wir nichts davon. Im 

Gegenteil. Im Bereich der Fruchtgummis ist die 

Tendenz leicht steigend, aber aktuell auf Kosten des 

Schokoladenkonsums. Man kann aber den Schwei-

zerinnen und Schweizern ein Kränzchen widmen. 

Im Umgang mit Zucker sind wir, im Vergleich zu an-

deren Nationen, vernünftig unterwegs. 

Warum empfehlen Sie die VEBO anderen Firmen 

weiter?

Ich empfehle die VEBO weiter, weil die Zusammen-

arbeit sehr professionell abläuft und die Resultate 

beeindrucken. Die VEBO ist zuverlässig, termintreu 

und kann grosse Volumina verarbeiten. Die Arbeit 

der VEBO erfüllt unsere hohen Erwartungen an 

Qualität, die gerade im Lebensmittelbereich unab-

dingbar sind, deutlich. Und am Ende ist es für uns als 

Firma schön, mit diesem jahrelangen Engagement 

einen kleinen Beitrag an unsere Gesellschaft zu leis-

ten. Somit schreiben wir die soziale Verantwortung, 

die wir als Unternehmung tragen, nicht nur in unse-

rer Strategie, sondern setzen sie auch um.

Sie machen 
einfach gute Laune

Im Gespräch mit Tom Ryhiner,

CEO Cruspi SA
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Titelstory

Tom Ryhiner
Tom Ryhiner ist seit 2016 Geschäfts-

führer der Cruspi SA. Zuvor arbeitete er 

unter anderem bei IWC Schaffhausen 

und bei Davidoff in Basel und in den 

USA. Seine Freizeit verbringt er gerne 

mit seiner Familie auf Reisen und beim 

Handball oder Tennis.
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Selinas Sternenblick

Die Hobby-Astrologin Selina Zarogiannopoulos  

beobachtet genau, was die Sterne über unsere Zukunft 

verraten. Ihre Prognosen – meist treffsicher! Bei  

der VEBO Breitenbach arbeitet Selina in der Küche  

und in der Reinigung. Schön, dass wir ihre Tipps  

für 2024 in Sachen Liebe, Beruf und Gesundheit  

exklusiv im «VEBO impuls» abdrucken dürfen.

Übrigens: Die Texte sind unbearbeitet veröffentlicht.

Überstrapazieren sie nicht 

Ihren Gelenke nicht und 

erspannen sie sich mall und 

probieren was neues aus  

in ihren Leben.

Perfektion steht die Vorrang 

aus, geben sie zu wen sie 

Fehler machen und nicht  

die Fehlern bei anderen  

zu suchen.

Dein Glück in ihren Schwächen 

in deiner Fähigkeiten gewissen 

Konkurrenten, es geht nicht 

darum um anderen  

zum vergleichen.

Volle Energie aufgeladen  

startet in dieser Monat mit  

voller Glücksgefühle und 

Freude in Leben, legen  

sie ab vor negative  

Gedanken.
Ein Guter Monat währe für 

dich, das deiner Finanzen nicht 

Früchte deiner Arbeit runder 

holen und erspannt in  

ihrem Leben haben.

Du fühlst dich Stark und  

Selbstbewusstsein besser  

wird mit voller Energie und  

Gut Gelaunt den Tag  

drauf.

Vertrauen Personen den sie 

nicht obwohl das er/sie gut 

oder Heiss aussieht das  

Sicher was zur Verbergen  

hat, man sollt Augen  

offen halten.

Seien sie offen und gehen  

mitfühlend beim Mitmenschen 

um, seien sie für sie da wen  

es Probleme gibt und  

Familienmitglied auf zu  

nehmen.

Grund in deiner Lebens  

Erfahrungen und Laune in  

dem Job wird. Seien sie  

nicht ihr Ego nicht da  

zwischen kommt. 

Die Nebensache der Ver-

änderung ist nicht unwichtig, 

aber Geheimnissen bewahren 

müssen was erzählt  

worden wurde.

Ihr Ziel bei Veränderung des 

Monats ist Gross und in der 

Luft mit voller Glücksgefühle. 

Den Gefühl nicht allein  

zu sein, ist positiv um  

zu verstehen.

Die Schwierigkeiten das ihr 

Leben haben wird Geringste 

Problem sein Problem sein 

durch Finanziellen aus-

gleichen werden.

Steinbock (Erde)
22.12.–20.1.

Wassermann (Luft)
21.1.–19.2.

Widder (Feuer)
21.3.–20.4.

Fische (Wasser)
20.2.–20.3.

Zwillinge (Luft)
21.5.–21.6.

Krebs (Wasser)
22.6.–22.7.

Stier (Erde)
21.4.–20.5.

Schütze (Feuer)
23.11.–21.12.

Löwe (Feuer)
23.7.–23.8.

Skorpion (Wasser)
24.10.–22.11.

Jungfrau (Erde)
24.8.–23.9.

Waage (Luft)
24.9.–23.10.
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Gewusst, dass …? | Die VEBO Zahl

Gewusst, dass …

Haarsache
Top Frisur – 

Top Arbeitsplatz

Für den perfekten Schnitt, die trendige Haar-

farbe oder für das festliche Make-up. Haar-

sache ist Haupt-Sache!

Das Team von Haarsache liebt stilvolle Verwandlun-

gen. Bei Luana und ihrem Team sind Sie in guten 

Händen, wenn Sie sich einen neuen Look gönnen 

möchten. Sie sind Expertinnen in speziellen Treat-

ments und trendigen Haarfarben. Jeder Besuch bei 

Haarsache ist eine kleine Aus- und Verwöhnzeit. 

VEBO schlägt mit ihrem ersten Coiffeursalon in Bel-

lach ein neues Kapitel auf. Warum wir auf die Haare 

gekommen sind? Weil wir unseren Mitarbeitenden 

neue und innovative Arbeitsplätze, Aus- und Wei-

terbildung im Bereich Beauty bieten möchten.

Kilogramm Wäsche … 

… verarbeitet das Wäscherei-Team in Oensingen pro Jahr. Das 15-köpfige 

Team von Frauen und Männern wäscht, bügelt und faltet exakt zusammen. 

Vor allem Flachwäsche wie Bettdecken, Servietten, Tischtücher und Co. Die Hälfte 

der gesamten Wäsche fällt VEBO intern an. Der andere Teil kommt von  

guten Kunden aus der Hotellerie, von Restaurants und Cateringbetrieben.

90000 
Die VEBO Zahl

Mehr erfahren unter www.haar-sache.ch
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Leben

Ein Tag im Leben 
von Tanja Kummer

2

4

1

Welch ein farbenfroher Kreativberuf! Tanja Kummer versteht 

viel von Botanik. Immerhin kennt sie 200 Blumen und 

Pflanzen aus dem Effeff. Sie ist im zweiten Lehrjahr als Floristin 

und steckt am liebsten Gestecke mit Rosen in Orange und Gelb.

Als kleines Kind hat Tanja ihrer Mutter  

oft Sträusschen aus Unkraut geschenkt. 

Ob sie wohl damit den Grundstein  

ihrer Ausbildung gelegt hat? «Ich finde  

es schön, mit der Natur zu arbeiten»,  

erklärt Tanja ihren Entscheid zur Lehre  

als Floristin. Geschnuppert hat sie auch 

Gärtnerin, doch das Filigrane liegt ihr 

besser.

Tanja Kummer
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Leben

«Blumen und Pflanzen sind 
mein Leben. Ich kann mir aber 
auch vorstellen, mich beruflich 
für demenzkranke Menschen 

zu engagieren.»

1  09.30 Uhr
Ein Lieferwagen voller Blumen!  

Ein- oder zweimal pro Woche gibt es 

grossen Einkauf in der Blumenbörse.

2  11.15 Uhr
Die Zimmerpflanzen brauchen Tanjas 

Zuwendung. Je nach Saison und 

Wetter giesst und pflegt sie das kleine 

grüne Paradies.

3  13.30 Uhr
Der Kontakt zu ihren Kundinnen und 

Kunden ist Tanja besonders wichtig. 

Sie liebt es, Blumen- und Gesteck-

wünsche zu erfüllen.

5  17.30 Uhr
Ihr Opa brachte sich mit 60 Jahren 

das Schwyzerörgelispiel selbst bei. 

Seit zehn Jahren spielt Tanja auf 

Opas Instrument. Braucht sie eine 

Lern- und Motivationspause, spielt 

sie ein paar Lieder auf dem alten 

Schwyzerörgeli.

4  15.30 Uhr
Floristische Meisterstücke kreiert 

Tanja jeden Tag. Wichtig beim 

Blumenbinden? Dass Blumen und 

Blattwerk spiralförmig zusammen-

gesteckt werden.

5

3
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Agenda

Hereinspaziert! Ein Rundgang 
durch die VEBO Solothurn.

Vorschau

Ausblick

2  Neuer Look gefällig?
Manchmal braucht es kleine 

Veränderungen im Leben –  

zum Beispiel eine neue 

Frisur. Den neuen Look holt 

man sich bei Haarsache, 

den Expertinnen rund um 

Haar und Haupt.

3  Engagiert
Karin Grütter hat sich der 

Inklusion verschrieben. Wir 

haben ihrem Wirken über 

die Schultern geschaut.

Das Magazin der 
VEBO Genossenschaft

Nº 3 | 2024

Ein Rundgang 
durch die 
VEBO Solothurn
Seite 10

Haarsache: 
Für den perfekten 
neuen Look

Karin Grütter:
Ein Leben für die 
Inklusion

Seite 6 Seite 18 online auf www.vebo.ch

13.09.2024

21.09.2024

Party ALL IN 
VEBO Genusswerkstatt Oensingen

Wettbewerb
Gewinnen Sie 1 von 3  

Gutscheinen à CHF 50.– für 
die VEBO Genusswerkstatt  

in Oensingen.

Welche Blumen verwendet Tanja am liebsten  

in ihren Gestecken?

1) Rosen in Lila und Pink

2) Geranien in Violett

3) Rosen in Orange und Gelb

So nehmen Sie teil

Schreiben Sie uns eine E-Mail mit der richtigen  

Antwort, Ihrem Namen und Ihrer Adresse an  

marketing@vebo.ch. Toi, toi, toi!

Teilnahmeschluss 

31. Juli 2024

Die Gewinner:innen werden schriftlich benachrichtigt.

14.09.2024

Flohmarkt 
VEBO Genusswerkstatt Oensingen

31.08.2024

Grillfest 
VEBO Genusswerkstatt Oensingen

21.09.2024

Tavolata 
VEBO Genusswerkstatt Oensingen

Tag der offenen Tür 
VEBO Breitenbach

mehr Events online auf www.vebo.ch/events

1  Hereinspaziert!
Inzwischen sind alle Mit-

arbeitenden um- und 

eingezogen. Ob alle auch 

schon gut angekommen 

sind, am neuen Standort 

der VEBO in Solothurn? Wir 

gehen auf einen Rundgang 

und fragen nach.
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Mitentscheiden,  
unterstützen,  

Solidarität zeigen

Werden Sie 
Genossenschafter:in

Unterstützung bieten

Rund 1 500 Einzelpersonen, juristische Personen und Ge-

meinden unterstützen und ermöglichen als Genossen-

schafter:innen die Arbeit der VEBO. Erwerben auch Sie 

einen Anteilschein (oder mehrere) der Genossenschaft 

und helfen Sie mit, die Strukturen der VEBO zu sichern. 

Bereits mit CHF 100.– sind Sie dabei!

Als Genossenschafter:in werden Sie an der Generalver-

sammlung ausführlich über die Tätigkeit und Entwicklung 

der VEBO orientiert. Mit Ihrem Stimmrecht befinden Sie 

über die Anträge des Verwaltungsrates. Viermal pro Jahr 

erhalten Sie das Kundenmagazin «impuls» mit News aus 

der VEBO zugestellt.

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag.

mehr Infos zur Mitgliedschaft online auf 

www.vebo.ch/ueber-uns/mitgliedschaft

jetzt Mitglied 
werden



VEBO Genossenschaft
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